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tung, welcher alle notwendigen Aufwendungen abdeckt (Unterkunft, Verpflegung, Arzt, La-
borkosten, Anwendungen und Kurtaxe). Wahlleistungen, wie z.B. die besondere Unterbrin-
gung und/oder Chefarztbehandlung, werden nicht bezuschusst. 
 
Nachdem die Rehabilitationsmaßnahme durchgeführt wurde, rechnet die Rehabilitationsein-
richtung die Behandlungskosten direkt mit der KVB ab. Die KVB Hauptverwaltung, Ge-
schäftsgruppe Rehabilitation erstellt danach dem Antragsteller ein Abrechnungsschreiben je 
Patient. KVB-Mitglieder mit Anspruch auf die vollen Tarifleistungen erhalten einen tariflichen 
Zuschuss in Höhe von 85% der anerkannten Aufwendungen (keine Vollkostenerstattung). 
Die restlichen 15% sind der sogenannte Eigenbehalt. Dies ist der durch die Tarifleistungen 
nicht gedeckte Kostenanteil, der in jedem Fall und unabhängig von einer eventuellen 
Freistellung nach Tarifstelle 1.20 und 1.21 (Härtefallregelung) vom Antragsteller zu zahlen 
ist. 
 
Ein Zuschuss zu den Fahrtkosten (einschl. der Gepäckbeförderung) kann innerhalb eines 
Jahres schriftlich bei der KVB-Hauptverwaltung, Geschäftsgruppe Rehabilitation beantragt 
werden. Die anerkannten Fahrtkosten anlässlich einer stationären Rehabilitationsmaßnahme 
entnehmen Sie bitte den „Richtlinien für die Bezuschussung von stationären Rehabilitations-
maßnahmen, Anschlussheilbehandlungen und Heilkuren“ (Anlage 1 zum Tarif der KVB). Der 
tarifliche Zuschuss beträgt 85%. Damit hat der Antragsteller auch einen Eigenbehalt von 15% 
der anerkannten Fahrtkosten selbst zu tragen. 
 
Das nachfolgende Beispiel mit Stand 02/2021 verdeutlicht das Abrechnungsverfahren: 
 
Es wird für eine Mutter und ein Begleitkind ein 21-tägiger Aufenthalt (Mutter-Kind-Kur) im Haus Möwennest 
des Eisenbahnwaisenhortes in 17454 Zinnowitz auf der Insel Usedom bewilligt. 
Die Abrechnung sieht folgendermaßen aus: 
 
Mutter:      Begleitkind (nicht behandlungsbedürftig): 
vollpauschalierter Pflegesatz pro Tag  vollpauschalierter Pflegesatz pro Tag 
21 Tage x 76,92 € = 1.615,32 €   21 Tage x 72,14 € = 1.514,94 € 
Summe: 3.130,26 € 
 
Bei einem KVB Mitglied mit Anspruch auf die vollen Tarifleistungen werden 85% der anerkannten Kosten als 
Zuschuss gewährt. Der 15% Eigenbehalt beträgt für beide Personen somit zusammen 469,54 € 
 
Die KVB Hauptverwaltung, Geschäftsgruppe Rehabilitation fordert diesen Eigenbehalt vom Antragsteller an. 
 
 
Weitere Informationen 
 
Sie finden diese Tarifinformationen auch im Internet unter www.kvb.bund.de. Dieses Informa-
tionsblatt bietet einen Überblick über tarifliche Leistungen. Für eine Bezuschussung maßgeb-
lich sind allein die Bestimmungen des Tarifs der KVB (DS 115/V). 
 
Für Rückfragen steht Ihnen die KVB Hauptverwaltung, Geschäftsgruppe Rehabilitation unter 
Tel. (069) 24703 386, über E-Mail an reha@kvb.bund.de oder Fax: (069) 24703 380 gerne 
zur Verfügung. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Ihre KVB 
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